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Generalsanierung der Fassade des Wohngebäudes
Händelallee 5-9, Berlin

GENERALSANIERUNG DER FASSADE DES WOHNGEBÄUDES

Das denkmalgeschützte Wohngebäude befindet sich im Han-
saviertel in der Nähe des S-Bahnhof Tiergarten und U-Bahnhof 
Hansaviertel. Das Gebäude wurde als Beitrag der USA zur Inter-
nationalen Bauausstellung Berlin 1957 errichtet. Den Entwurf ver-
fassten Walter Gropius und die mit ihm assoziierte Architektenge-
meinschaft „The Architect`s Collaborative“.
Das Wohnhaus ist ein in Stahlbetonskelett- und Wandscheiben-
bauweise konstruierter Baukörper, der in seiner Längsabwick-
lung in einzelne Segmente getrennt ist, die durch die Erschlie-
ßungskerne an der Nordseite begrenzt werden. Durch leichtes 
Abknicken der einzelnen Segmente gegeneinander erfährt der 
Baukörper eine leichte Krümmung der Längsachse, wodurch die 
Wohnseite im Süden auf die naheliegende Parklandschaft des 
Tiergartens räumlich wirkt. Die Gestaltungsmerkmale der Haupt-
fassade an der Südseite folgen einer klaren, einfachen Systema-
tik, die in Bezug zur funktionalen Konzeption des Hauses stehen. 
Entsprechend dem zum Zeitpunkt der Bauwerkserrichtung vor-
handenen Bemessungs- und Konstruktionsregeln für Stahlbe-
tonbauten werden einige, unmittelbar der Witterung ausgesetzte 
Bauteile den Anforderungen zur Sicherstellung der Dauerhaf-
tigkeit nicht mehr gerecht. Bei diesen Traggliedern führt die ins 
Bauteilinnere fortschreitende, chemische Reaktion des Zement-
steins mit dem Kohlendioxid der Luft zu einer Aufhebung des für 
den Korrosionsschutz der Bewehrung erforderlichen, alkalischen 
Milieus. Somit wurde eine umfassende Sanierung der Betonkon-
struktion erforderlich. Im Zuge der Sanierung wurde die Fassade 
(Putz, Anstriche, Terrassenaufbauten, Geländer) umfassend sa-
niert und instand gesetzt.

FLÄCHEN

Fassadenfläche      ca. 5.200.00 m2 
 
Anzahl Geschosse    UG, EG, 1.-9.OG
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